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                Liebe Egmatinger, 

ich möchte mich bei allen Bürgern beda

weiteren 6 Jahre als Bürgermeister ih

haben. Ich werde versuchen, meine Arbe

fortzusetzen.  

Allen Gemeinderäten gratuliere ich, die

nächsten Gemeinderat geschafft haben. 

Gemeinderäten möchte ich für die konstru

zum Besten der Gemeinde Egmating dank

In Zukunft werden in der Gemeinde Egm

Aufgaben zu bewältigen sein, sei es 

(Windkraft) oder bei der Kinder- und in der

Leider wird es mit der gemeindlichen Infra

örtlichen Geschäfte) nicht so leicht sein

gemeindlichen Einzelhandelsgeschäfte 

sicherlich am meisten durch seinen 

Geschäften beitragen. Die Politik wird 

lösen können.  

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest 

und ein paar erholsame Feiertage              

Ihr 
Ernst Eberherr 
1. Bürgermeister  

 

danken, die mir für die 

ihr Vertrauen gegeben 

beit in gewohnter Weise 

ie den Sprung in den 

n. Den ausscheidenden 

ruktive Zusammenarbeit 

nken. 

mating sicherlich große 

 in der Energiewende 

er Seniorenbetreuung. 

rastruktur (Erhaltung der 

in. Für den Erhalt der 

e kann der Bürger 

n Einkauf in diesen 

 dieses Problem nicht 
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� Reparaturen  aller Marken  

 

� Inspektionen 
 

� Unfallinstandsetzung 
 

 
 
 
 

� Reifen + Räder 

 

� Klimaservice 
 

� HU + AU im Hause 

 

� Autoglasfachbetrieb 
 

� Kostenloses   Leihfahrzeug 
 

� Kostenloser Fahrzeug Hol- und   
Bringdienst 

K f z - B a c h m a i r  

Kreuzberg 8 
85658      Egmating 
Telefon    08095-322 
Fax          08095-871237 
hubert.bachmair@arcor.de 

 www.kfz-bachmair.de 
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AUSZÜGE AUS DEN SITZUNGSPROTOKOLLEN 
 Baugebiet Wolframsweg 

 
Die Besprechungen mit den Grundeigentümern 
haben ergeben, dass die Vereinbarungen über die 
von der Gemeinde geforderten Grundüber-
lassungen von ca.20 % des gesamten Bauvor-
habens eingehalten werden. In nichtöffentlicher 
Sitzung wird über das weitere Vorgehen nochmals 
beraten. 
 
Zuschussantrag Bücherei Egmating 
 
Frau Ehrenberg als Leiterin der Bücherei hat in der 
Gemeinde vorgesprochen und ersucht, auch den 
jährlichen Zuschuss für die Jugendbücherei zu 
erhöhen. In den letzten Jahren  hat die Bücherei 
jeweils 383,47 € erhalten. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Die Bücherei Egmating erhält ab dem nächsten 
Jahr einen jährlichen Zuschuss 
in Höhe von 800,-- € 
 
 
Zuschussantrag Montessori-Schule 
 
Die Montessori-Schule in Niederseeon ersucht mit 
schriftlichem Antrag wiederum für das laufende 
Schuljahr um einen Zuschuss. 
Begründet wird der Antrag damit, dass auch 
Egmatinger Kinder die Einrichtung besuchen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat bewilligt der Montessori-Schule 
einen Zuschuss in Höhe von 400,-- €.  
 
Sonstiges:    Mobilfunkmasten 
Zwischenzeitlich wurde der neue Mobilfunkmasten 
in Richtung Dürrnhaar in Betrieb genommen. 
Jedoch befindet sich im Keltenring immer noch die 
Mobilfunkstation im Wohnbereich der Egmatinger 
Bürger. Dazu hat Herr Unterstraßer zusammen mit 
Frau Krautwald ca. 100 Unterschriften vorgelegt 
mit dem Ziel, auch diese Station auf den neuen 
Masten zu verlegen. Die Gemeinde soll hier 
vermittelnd auf den Betreiber einwirken. 
Zusammen mit den Gemeinderäten soll hier in 
einer Information auch mit dem Hausbesitzer 
verhandelt werden. 
Bürgermeister Herr Eberherr wird sich deshalb 
über die Vertragsbedingungen des Betreibers 
informieren und vorab sich mit dem betreffenden 
Eigentümer besprechen.  

 

Gemeinderatssitzung am 5. Dezember 2013 
 

Bauanträge 
 
a)  Errichtung einer landw. Hofstelle für  Pferde-
   haltung  in Neuorthofen, Fl.-Nr. 1249 
 
Zu diesem Bauvorhaben ist derzeit noch ein Vor- 
bescheidsverfahren im Landratsamt anhängig. Der 
Gemeinderat  hatte damals dem Antrag unter der 
Bedingung, dass eine Privilegierung vorliegt, die 
Zustimmung erteilt.  
Mit der jetzigen Planung ist ein Wohnhaus mit 
Maschinenhalle vorgesehen. Um die Privilegierung 
festzustellen, ist nach Auskunft der Bauabteilung 
im Landratsamt Ebersberg seitens der 
Bauherrnschaft noch ein schlüssiges 
Betriebskonzept sowie ein Flächennachweis über 
ausreichende Betriebsflächen (Eigen- und 
Pachtflächen) vorzulegen.  
Ob eine Privilegierung vorliegt, ist seitens des 
Landratsamtes in Zusammenarbeit mit dem 
Landwirtschaftsamt festzustellen.  
Von der Gemeinde zu prüfende öffentliche 
Belange, die dem Vorhaben entgegenstehen 
könnten, sind nicht bekannt. 
Die Nachbarunterschriften sind vollständig.  
 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Dem Bauvorhaben wird bei nachgewiesener 
Privilegierung das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt. Es ist darauf zu achten, dass die Hofstelle 
durch entsprechende Eingrünung sich harmonisch 
in den Außenbereich einfügt. 
 

 
b) Errichtung eines Zweifamilienhauses mit        

 Doppelgarage auf Fl.-Nr. 176/2 an der   
 Schloßstraße 

 
Das Bauvorhaben liegt im unbeplanten 
Innenbereich und der Baukörper fügt sich nach Art 
und Maß der baulichen Nutzung in die 
Umgebungsbebauung ein. 
Die planungsrechtliche Zulässigkeit nach § 34 
BauGB ist gegeben. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. Es ist noch ein zusätzlicher 
Stellplatz auf dem Baugrundstück nachzuweisen. 

 

 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist 
Montag, der 23. Juni 2014 

Artikel bitte als Word doc. übermitteln 
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Gemeinderatssitzung am 28. Januar 2014  Abwägung- und einstimmiger  Beschluss: 
Dem Gemeinderat ist bewusst, dass die Satzung 
nur diese beiden Belange ausblendet und die 
übrigen zu prüfenden öffentlichen Belange durch 
ein Bauvorhaben  nicht beeinträchtigt werden 
dürfen.  
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Landratsamt Ebersberg, 
Immissionsschutzfachliche Stellungnahme vom 
14.01.14  
Der gefasste Beschluss, dass die Hinweise für die  
schalltechnischen Anforderungen zum Verkehrs- 
lärmschutz nicht unter Hinweise in die Satzung 
aufgenommen werden, wird zur Kenntnis 
genommen, kann aber nicht so recht 
nachvollzogen werden. Die Gemeinde Egmating 
wird gebeten, den „Beschluss“ nochmals zu 
überdenken und dann im Rahmen des eigenen 
Ermessens zu entscheiden. 
Es wird empfohlen, die Begründung zur Satzung 
noch um die Thematik „Verkehrslärm“ zu 
ergänzen. Weitere Anregungen oder Einwände 
werden zur gegenwärtigen Planvorlage nicht mehr 
geäußert.  
 
Abwägung: 
Wie bereits erwähnt, ist der Geltungsbereich der 
Satzung größtenteils bebaut und durch die 
Anbauverbotszone entlang der Kreisstraße ist eine 
zusätzliche  Bebauung weiter eingeschränkt. 
Falls noch eine zusätzliche Wohnnutzung entsteht, 
dürfte es sich bei den Antragstellern größtenteils 
um Ortsansässige handeln, die sich der 
Verkehrslärmproblematik bewusst sind und dies 
bei der  Planung entsprechend berücksichtigen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der 
UIB zur Kenntnis. In der Begründung ist das 
Thema „Verkehrslärm“ noch kurz zu erläutern. Auf 
die Aufnahme von Hinweisen zu schalltechnischen 
Anforderungen an den Verkehrslärmschutz wird 
verzichtet.  
 
 
3. Landratsamt Ebersberg, 
Naturschutzfachliche Stellungnahme vom 
12.09.13  
Die UNB nimmt mit Bedauern zur Kenntnis, dass in 
der Außenbereichssatzung keine Ortsrand-
eingrünung vorgesehen ist. Der naturschutz-
rechtliche Ausgleich (Eingriffsregelung) ist im 
Rahmen der Einzelgenehmigung zu ermitteln und 
nachzuweisen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme zur 
Kenntnis. Die Planung bleibt unverändert.   

Außenbereichssatzung „Neuorthofen“; 
Behandlung der Stellungnahmen zur 
nochmaligen öffentlichen Auslegung  mit 
Behördenbeteiligung; Satzungsbeschluss 
Sachverhalt: 
 
Der in der Sitzung am 05.12.13 gebilligte 
Satzungsentwurf zur Aufstellung einer 
Außenbereichssatzung für den südlich der 
Kreisstraße EBE 14 gelegenen Ortsteil 
Neuorthofen wurde im Zeitraum vom  
19. Dez. 2013 bis 10. Jan. 2014  nochmals  zur 
öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt. Ebenso 
erhielten die betroffenen Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange die Möglichkeit zur 
Planung Stellung zu nehmen. 
Im Folgenden sind die vorgebrachten 
Einwendungen und Anregungen inhaltlich 
zusammengefasst und mit Abwägungs- und 
Beschlussvorschlägen versehen. 
Der Gemeinderat diskutierte die einzelnen Punkte 
und fasste die u. a. Beschlüsse. 
 
Die nachfolgenden Behörden/Träger öffent-
licher Belange haben keine Stellungnahme 
abgegeben: 
 
Kreisbrandinspektion Ebersberg 
Staatl. Bauamt Rosenheim 
 
Von Seiten der Bürgerschaft wurden ebenfalls 
keine Stellungnahmen abgegeben. 
 
Ohne Anregungen und Bedenken zur 
Satzungsaufstellung gingen folgende Stellung-
nahmen ein: 
Regionaler Planungsverband München, 18.12.13 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
 
1. Landratsamt Ebersberg, Baufachliche 
Stellungnahme vom 14.01.14  
Es wird darauf hingewiesen, dass durch den 
Erlass der Satzung lediglich die in § 35 Abs. 6 
BauGB genannten Belange „ausgeblendet“ 
werden können; die Vorhaben selbst sind 
ansonsten nach § 35 Abs. 2 BauGB zu bewerten. 
Bei einem Vorhaben außerhalb der Baugrenze 
kann hinsichtlich Lage und Größe trotzdem zu 
befürchten sein, dass weitere öffentliche Belange 
(z. B. Naturschutz, Erweiterung Splittersiedlung, 
Anbauverbotszonen etc.) beeinträchtigt und trotz 
in Kraft getretener Satzung abgelehnt werden 
müsste. Weitere Anregungen oder Einwände 
werden aus baufachlicher Sicht nicht geäußert. 
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4. Regierung von Oberbayern, Höhere 
Landesplanungsbehörde, Stell. v.17.12.13 
Da sich das Vorhaben mit dem Satzungsentwurf 
vom 05.12.13 aus landesplanerischer Sicht nicht 
wesentlich geändert hat, kann der Planung 
weiterhin zugestimmt werden.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen 
 
 
5. Wasserwirtschaftsamt Rosenheim, 
Stellungnahme vom 07.01.14  
Mit Schreiben vom 02.09.13 haben wir zur 
Planung bereits Stellung genommen. Unsere 
Hinweise und Anregungen wurden weitest-
gehend in die Satzung übernommen. Wir bitten 
noch um Übernahme unseres Hinweises, dass 
die jeweiligen Wasserschutzgebietsverord-
nungen zu beachten sind.  
 
Abwägung: 
Dieser Hinweis sollte auf  Grund der Wichtigkeit in 
die Satzung noch mit aufgenommen werden.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
In die Satzung ist noch der Hinweis aufzunehmen, 
dass die jeweiligen WSG-Verordnungen zu 
beachten sind. 
 

 Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Sanierung des 
Rathausgebäudes zu. Mit der Planung und 
Bauleitung wird das örtliche und bewährte 
Planungsbüro Seiz beauftragt. Zusammen mit 
Herrn Seiz wird der Bauausschuss in seiner 
nächsten Sitzung die Örtlichkeiten besichtigen. 
 
Bekanntgabe Kommunaldarlehensrückzahlung 
Die Zinsbindung eines Kommunaldarlehens der 
Münchner Hypothekenbank ist zum 20.01.2014 
ausgelaufen.  
Dieses Darlehen wurde für die Wasser-
versorgungsanlage aufgenommen und weist noch 
einen Restsaldo in Höhe von 46.016,23 € auf.  
Da die Haushaltsmittel der Gemeinde eine 
Rückzahlung erlaubt, wurde eine Verlängerung des 
Darlehens nicht in Anspruch genommen und die 
Restdarlehenssumme zurückbezahlt.  
 
Zuschussanträge 
a) Kreisjugendring 
Der Kreisjugendring hat in einer Übersicht die 
Zuschüsse an Jugendorganisationen im 
Gemeindebereich für das Haushaltsjahr 2013 
mitgeteilt. Demnach hat der 
TSV/ -  Jugend                           818,83 € und der  
Schützenverein Frohsinn           325,00 € erhalten. 
Zusammen mit dem Grundbetrag beläuft sich der  
Zuschussbetrag der Gemeinde Egmating  auf      
                             948,18 €. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat erklärt sich einverstanden, auch 
weiterhin über den Kreisjugendring Ebersberg die 
Jugendorganisationen zu unterstützen. 
 
 
b) TSV - Ferienprogramm 
Die Abteilungsleitung des KiJuFö beantragt mit 
Schreiben vom 03. Januar 2014 bezüglich des  
Egmatinger Ferienprogramms für die Ausflugs-
fahrten einen Bus und Fahrer kostenlos zur 
Verfügung zustellen.  
Da die Ausflüge jedoch in der Ferienzeit stattfinden 
und somit unsere Schulbusfahrerin hier ihren 
Urlaub nimmt, kann hier keine feste Zusage 
erfolgen. Bisher wurde der Bus auf Anfrage zur 
Verfügung gestellt.  
Die Schulbusfahrerin hat auf freiwilliger Basis 
zugesagt und wurde über Sponsorenmittel bezahlt. 
 
 Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, die bisherige 
Regelung zu belassen. Der Schulbus wird im 
Rahmen der Möglichkeiten zur Verfügung gestellt. 
Die Verwaltung wird entscheiden, ob jeweils auch 
ein anderer umsichtiger Busfahrer für die 
Ferienfahrten in Frage kommt. 

Satzungsbeschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Egmating 
nimmt Kenntnis vom Anhörungsverfahren 
nach § 4 a Abs. 3 BauGB und beschließt den 
vom Architekturbüro Paul Springer, Aying, 
ausgearbeiteten Entwurf zur 
Außenbereichssatzung „Neuorthofen“  i. d. F. 
v. 28.01.2014  einschließlich der oben 
beschlossenen Änderungen als Satzung. Das 
Architekturbüro Springer wird beauftragt, die 
heute beschlossenen Änderungen in die 
Planung einzuarbeiten und mit 
Fassungsdatum 28.01.2014 zu versehen. 
 
Renovierung Außenfassade Rathaus 
-Beauftragung Bauleitung 
 
Die Außenfassade des Rathauses in der 
Schloßstr. 22 befindet sich in einem schlechten 
Zustand. Bei einer Sanierung müssen dazu jedoch 
nicht nur der marode Putz sondern vermutlich die 
Fenster auch im Obergeschoß der Schule 
erneuert werden. 
Auch im Innenbereich fällt die Renovierung der 
Hausmeisterwohnung an.  
 
Um eine optimale Sanierung  des Gebäudes zu 
erreichen, ist hier ein Planungsbüro 
hinzuzuziehen. 
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c) TSV Jugend F 
Der Trainer der Abteilung Fußball-Jugend F hat 
sich an die Gemeinde gewandt, da seine Abteilung 
noch ca. 200 neue Fußbälle für die 
Jugendmannschaft benötigt.  
Die Vorstandschaft des TSV Egmating ist der 
Meinung, 
dass Zuschussanträge nicht von einzelnen 
Sparten an die Gemeinde erfolgen sollten.  
 
Dazu erklärt Gemeinderat Herr Werner, dass 
seine Firma, die Sportzentrale Hans Friedrich 
GmbH, Ottobrunn der Jugendmannschaft die 
gewünschten Fußbälle sponsert.  
 
 
Antrag SPD/Parteilose auf Verkehrsberuhigung 
Ortsstraßen Birkenweg / Erlenweg u. Steinweg 
mit mobilen Verschwenkungsinseln 
 
Aufgrund der Angaben einiger Anwohner der Orts-
straßen Birkenweg / Erlenweg und Steinweg 
sollen sich motorisierte Verkehrsteilnehmer nicht 
an die vorgegebene Geschwindigkeitsbegrenzung 
von 30 km halten und somit die Kinder, die in 
diesem Wohnbereich leben, erheblich gefährden. 
Deshalb wurde der Antrag gestellt, in diesem 
Bereich als seitliche Einengung mobile 
Verschwenkungsinseln anzubringen.  
 

 Gemeinderatssitzung am 25. Februar 2014 
 
Bauantrag:      Neubau eines Einfamilienhauses 
auf Fl.-Nr. 268/46, Münchener Str. 14 
Für diesen Grundstücksteil liegt bereits eine 
Baugenehmigung für ein Ladengeschäft mit 
Wohnungen vor. Inzwischen wurde das 
Grundstück verkauft und der Käufer plant die 
Errichtung eines Einfamilienhauses mit exakt den 
selben Ausmaßen, jedoch ohne Unterkellerung. 
Die genehmigte Wandhöhe wird dabei unter-
schritten. Die Eindeckung erfolgt mit Satteldach.  
 
Das Gebäude soll als Grenzbau zur östlichen 
Grundstücksgrenze erfolgen. Eine Abstands-
flächenübernahme liegt vor. Die beiden 
nachzuweisenden Stellplätze werden auf dem 
Nachbargrundstück Fl.-Nr. 268/8 bereitgestellt und 
sind notariell gesichert. 
Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich und ist 
nach § 34 BauGB planungsrechtlich zulässig. 
 
Beschlussvorschlag des Bauamtes der VG: 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  
 
Im Gemeinderat wird diskutiert, dass bei der 
damaligen Genehmigung dieser Verdichtung der 
Wohnbebauung im Vordergrund stand, dass hier 
zur Versorgung der Gemeindebevölkerung ein 
Ladengeschäft entstehen soll. 
Gemeinderat Herr Wagner stellt daher den Antrag, 
diese Entscheidung zu vertagen. Um hier, wie 
ursprünglich geplant, einen Gewerbebau zu 
sichern, soll das Bauamt der VG eine Prüfung 
vornehmen und einen Rechtsbeistand 
konsultieren, ob hier eine Veränderungssperre 
veranlasst werden kann bzw. welche 
bauplanungsrechtlichen Möglichkeiten bestehen, 
hier die Errichtung eines gewerblich genutzten 
Gebäudes durchzusetzen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag von Herrn 
Wagner auf Vertagung der Entscheidung 
mehrheitlich zu.  
 
 
Zuschussantrag Kreisverkehrswacht Ebersberg 
Die Kreisverkehrswacht hat für das Jahr 2014 
wiederum wie im Vorjahr den Antrag auf die 
Auszahlung des Verkehrspfennig gestellt. Pro 
Einwohner werden hier 0,02 € von den Kommunen 
angefordert. Die Kreisverkehrswacht engagiert sich 
besonders in der Schulwegsicherheit und 
Verkehrserziehung für die Jugend. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Dem Zuschussgesuch wird stattgegeben. 

Einstimmiger Beschluss: 
Um einen genaueren Überblick zu erhalten, sollen 
in diesen Straßen Geschwindigkeitsmessungen 
vorgenommen werden. Der Bauausschuss soll 
eine Besichtigung vornehmen und dazu sollen 
auch die Anwohner mit einbezogen werden 
 
Sonstiges: 
 
a) Geschwindigkeitsbeschränkung St 2081 vor 
    der Grundschule 
Auf nochmalige Anfrage an das staatliche Bauamt 
Rosenheim, im Bereich Übergang zur 
Grundschule die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu 
beschränken, wurde der Schulleitung mitgeteilt, 
dass diese Reduzierung auf einer Haupt-
verkehrsstraße aufgrund der bisherigen 
Sicherungsmaßnahmen keine rechtliche haltbare 
Möglichkeit ergibt. Jedoch werden Vertreter der 
Verkehrsbehörde und Verkehrspolizei nochmals 
die Örtlichkeiten besichtigen und falls erforderlich, 
verbessernde Maßnahmen ergreifen.  
 
b)  Ausbau Kellerräume Kinderkrippe 
Die Ausschreibungen für die Sanitäranlagen im 
Kellerbereich des Gebäudes Birkenweg 40 sind 
erfolgt.      
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Bekanntgabe Eilauftrag 
Trinkwasserversorgung 
 
Die Gemeinde Oberpframmern hat bezüglich der 
Trinkwasserversorgung erforderliche Bohrungen in 
Auftrag gegeben, die von der beauftragten Firma 
sofort ausgeführt wurden.  Da die Gemeinde 
Egmating hier im Verbund mit der Gemeinde 
Oberpframmern steht, musste die Zustimmung 
auch von der Gemeinde Egmating erfolgen. 
 
Die Bohrungen in Egmating betreffen die Stellen in 
der Schloßstraße und am neuen Friedhof und 
prüfen die Dichtigkeit des Bodens und den 
Wasserablauf. 
Für die Gemeinde Egmating ergibt sich hier ein 
Kostenanteil in Höhe von 17.217,50 €. 
 
 
Übernahme Kosten Begleitpersonen beim 
Feuerwehrerholungsheim Bayerisch Gmain 
 
Als Anerkennung eines langjährigen freiwilligen 
Engagements im Brandschutz finanziert der 
Freistaat Bayern für Feuerwehrdienstleistende, die 
eine 40-jährige aktive Dienstzeit nachweisen 
können, einen kostenlosen einwöchigen Aufenthalt 
im Feuerwehrerholungsheim Bayerisch Gmain. 
Die Gemeinden werden daher ersucht, die Kosten 
für die Begleitpersonen zu übernehmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeindrat stimmt einstimmig zu, dass die 
Gemeinde die anfallenden Kosten für Begleit-
personen bei den Erholungsaufenthalten 
übernimmt.  
 

 Antrag auf Einbau von Rauchmeldern  
Wohnungen Birkenweg  
Mit Antrag vom 22. Januar 2014 hat ein Mieter des 
Hauses Birkenweg 40 um Kostenübernahme für 
den Einbau von Rauchmeldern angefragt, die ab 
Ende 2017 in Neubauten laut BayBO pflichtig sind. 
Dazu hat er bereits ein Angebot eingeholt. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt, alle gemeindlichen 
vermieteten Wohnungen mit den erforderlichen 
Rauchmeldern auszustatten. Dazu soll jedoch 
noch ein Vergleichsangebot eingeholt werden.  
 
 

Genehmigung Werbetafel im Gewerbegebiet 
Ein ansässiges Grafikbüro im Gewerbegebiet hat 
beantragt, eine neue Werbetafel (Fläche ca. 3 x 3 
m) in eigener Kostenregelung anzubringen. Die 
bereits einzelnen Schilder sind dann abzunehmen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag zu , das 
Vorhaben muss jedoch mit den Anliegern 
abgestimmt werden.  
 
 

Diverse Anschaffungen für den BRK-Kinderhort 
Ab September 2014 wird der Kinderhort mit 50 
Anmeldungen voll belegt sein. Deswegen müssen 
diverse Einrichtungsgegenstände wie Stühle, 
zusätzlicher Kühlschrank u. Herd angeschafft 
werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat genehmigt für die Aufstockung 
diverser Einrichtungen dem BRK-Kinderhort einen 
Betrag bis zu ca. 5000,-- €.                 
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Die neuen Elternbriefe
Diese Elternbriefe sollen
unterstützen und werde
Informationen über die je
 

Seit 02.07.2012 sind die Briefe sch
www.elternimnetz.de .Hier können sich
zum passenden Alter ihres Kindes zuge
 
  

G M A T I N G E R  GEMEINDEMITTEILU

I T E R  F Ü R D E N W E R T S TO

 IN   EGMATING  

UM   1. MAI  2014   GESUCHT 

EIT BETRÄGT WÖCHENTLICH 8 S

 
D AN DIE GEMEINDE EGMATING

N G    -    Landratsamt Ebersberg 

fe des Bayerischen Landesjugendamtes liegen 
en bei der Erziehung eines Kindes bis zum 18. Leb
rden über das Jugendamt verteilt. Enthalten sin
 jeweiligen Entwicklungsschritte eines Kindes. 

chon online verfügbar über www.elternbriefe.ba
ch Eltern für einen Newsletter anmelden, so dass s
geschickt bekommen.  
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ayern.de  oder auch über 
s sie einen Elternbrief jeweils 
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�   �  VVeerraannssttaa ll ttuunnggeenn  22001144  ––  VVeerree iinnsstteerrmmiinnee    
Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

A p r i l        2 0 1 4  

Do-Sa 24.-26.04. Fußballcamp Fußballjugend/TSV   

Fr 25.04. Jahreshauptversammlung FFW  Egmating   

Sa/So 26./27.04 Theater:   "Egmating" GTEV 19.30  Haus der Gemeinde 

So 27.04. Vereinsjahrtag und Jahreshauptversamml. KKV 08.45 Treffpunkt beim 
Wallner 

M a i          2 0 1 4  

Mi 01.05. Wandertag TSV   

Fr 02.05. Blumenschießen SV Frohsinn   

Sa/So 03./04.05 Theater:  "Egmating" GTEV 19.30 Haus der Gemeinde 

So 18.05. 64. Trachtenwallfahrt nach Maria Eck GTEV Kreuzbergler 07.00 Busabfahrt am 
Kriegerdenkmal 

Sa 24.05. Gebietspreisplattln ab 09.00 GTEV  Haus der Gemeinde 

So 25.05. Erstkommunion  10.00 Pfarrkirche  

Do 29.05. Bittgang zum Taferlberg Pfarrgemeinde 13.00  

J u n i          2 0 1 4  

Sa/So 14./15.06. Stadlfest der FFW Münster    

Sa Mitte Juni Summernochtstanz GTEV 20.00 Stadel beim 
Kottermoar 

Fr  Vereinsabend im Trachtenheim GTEV Kreuzbergler 19.00 Trachtenheim 

Fr  Tanzkurs für Boarischen Tanz GTEV 19.00 Trachtenheim 

Sa 28.06. Sportfest mit anschl. Sonnwendfeier Fußball/TSV 14.00 Sportplatz 

J u l i          2 0 1 4  

Fr 04.07. Peter und Paul Schießen SV Frohsinn   

Sa 05.07. Sportfest TSV   

Sa 19.07. Beachparty TSV   

 19.07. Grillfest SV Frohsinn   

So 20.07. 124. Gaufest in Ruhpolding GTEV 07.00 Busabfahrt am 
Kriegerdenkmal 

Mo 23.07. Redaktionsschluss Gemeindemitteilung 

So 27.07. Ausflug zur Landesgartenschau nach 
Deggendorf geplant. 

Gartenbauverein   

So 27.07. Gaupreisplatteln in Ruhpolding GTEV   
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�   �     VVeerraannssttaa ll ttuunnggeenn    22001144  --   VVeerree iinnsstteerrmmiinnee  
 

 

 

Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 

S e p t e m b e r  2 0 1 4  

So 07.09. Besuch Rosenheimer Herbstfest GTEV Kreuzbergler 17.00 Busabfahrt am 
Kriegerdenkmal. 

Fr. 19.09. Hoagascht mit Ehrungen  GTEV Kreuzbergler  19.30  

Sa. 20.09. Jugendausflug GTEV Kreuzbergler   

O k t o b e r  2 0 1 4  

Fr-So 10.-12.10. Musi- und Trachtenausflug Blasmusik u. GTEV   

Do 31.10. Herbstversammlung mit Neuwahlen GTEV Kreuzbergler 19.30 Hotel Tannenhof 

N o v e m b e r  2 0 1 4  

So 16.11. Volkstrauertag    

D e z e m b e r  2 0 1 4  

So 07.12. Klöpfeln der Trachtenkinder     

So 14.12. Christkindlmarkt mit Klöpfeln der 
Trachtenkinder  

   

J a n u a r  2 0 1 5  

Mo 05.01. Christbaumversteigerung GTEV Kreuzbergler   
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 P R E S S E M I T T E I L U N G  

  Aushilfskräfte für Kindertagesstätten gesucht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendamt 
Kindertages-      
stättenaufsicht  
 
 Eichthalstraße 5 
 85560 Ebersberg 
 
 Ansprechpartnerin: 
 Ingrid Heinzinger 
 
 Zimmer Nr.: 4.01 
 Tel.: 08092/823-198 
  nur vormittags 
  Fax: 08092/823-9198 
  e-mail:ingrid.heinzinger 
  @lra-ebe.de 
 
 
 

 
 

Pressestelle 
 
Eichthalstraße 5 
85560 Ebersberg 
Ansprechpartnerin: 
Evelyn Schwaiger 
 
Tel. 08092/823-404 
Fax 08092/823-9404 
e-mail: evelyn.schwaiger 
@lra-ebe.de 
 
Ebersberg, den 23.03.14 

 

„Schlummernde Kräfte“ will Ingrid Heinzinger von der 
Kindertagesstättenaufsicht im Landratsamt wecken.  
 
Für die sogenannte Aushilfskräftebörse sucht sie pädagogische Fachkräfte, 
pädagogische Ergänzungskräfte und Heilpädagogen oder 
Heilerziehungspfleger als Aushilfskräfte für die Kindertagesstätten im Landkreis.  
 
„Wer in Teilzeit oder auch ganztags als Urlaubs- oder Krankheitsvertretung 
wieder in den erlernten Beruf einsteigen möchte, sollte sich unbedingt bei uns 
melden“. 
 
 „Wenn im laufenden Kindergartenjahr Personal wegen Krankheit, 
Schwangerschaft usw. länger ausfällt, haben die Kindertagesstätten Probleme, 
die entstehenden Personallücken kurzfristig zu füllen“, berichtet die Fachfrau. 
Das ist der Hintergrund für die Aushilfskräftebörse des Landratsamtes für 
Kinderkrippen, Kindergärten und Kinderhorte. 
 
Immer wieder wechseln Aushilfen in eine feste Anstellung, deshalb sucht Ingrid 
Heinzinger laufend neue Interessierte.  
 
Sie erhalten weitere Informationen im Landratsamt unter der Telefonnummer 
(08092) 823 198. 
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BRK KINDERKRIPPE EGMATING 

 

Grüß Gott und Hallo, 
Mein Name ist Corinna Riedhofer.  Ich bin verheiratet, habe drei Kinder und wohne 
in Oberpframmern. Im Januar 2014 habe ich die Leitung in der Kinderkrippe am 
Birkenweg 40 übernommen. Seit 2009 bin ich als  Erzieherin in der Kinderkrippe 
tätig. Somit habe ich das stetige Wachsen und Verändern der Einrichtung 
miterlebt. Mit Spannung und Freude gehe ich an die neuen  Aufgaben und 
Anforderungen, die eine  Leitungsstelle mit sich bringt,  heran.  
An dieser Stelle möchte ich mich gerne bei allen Kindern, deren Eltern und meinem 
Team bedanken, die mich so herzlich und tatkräftig Unterstützen. 
 In Windeseile schreitet das Krippenjahr voran. Einige Veranstaltungen fanden 
bereits statt. Viele weitere Feste und Projekte sind schon in Planung. 
Wir freuen uns noch auf ein ereignisreiches Jahr mit vielen unvergesslichen 
Momenten und glücklichen Kindern.  
 

Rückblick:   
Tag der offenen Tür: 
Wir begannen das neue Jahr 2014 
mit unserem Tag der offenen Tür. 
Dort hießen wir alle „alten und 
neuen“ Kinder, Eltern und 
Nachbarn in unserer Einrichtung 
willkommen. Es fanden Führungen 
durchs Haus statt, viele Fragen 
wurden beantwortet und die 
Eltern hatten die Möglichkeit ihr 
Kind anzumelden.  

 
Für unsere kleineren Besucher gab 
es einen Basteltisch und die 
Möglichkeit sich schminken zu 
lassen. Die Teilnahme und das 
Interesse waren sehr groß!   
 

 



 

 

 April 2014                                       E G M A T I N G E R  GEMEINDEMITTEILUNGEN             Seite            

  
 

  

 

 18

 

 

 

 

 

 

 

 

Faschingsfeier: 
Das diesjährige Motto unserer Faschingsfeier war „Menschen und Tiere auf unserer Erde“. Dank unserer 
Eltern, hatten die Kinder ein riesiges Faschingsbuffet mit verschiedenen Leckereien. Es wurde viel getanzt, 
gesungen und gelacht.    Wir halten alle sehr viel Spaß und die Feier war ein großer Erfolg. 
 

Ausblick:  Projektarbeit: 

Nach den Faschingsferien starteten wir in unserer Einrichtung mit dem Projekt „Das Essen auf unserer 
Erde“. Dieses Thema wird uns bis zu den Sommerferien begleiten.  Sowie durch verschiedene Aktivitäten 
wie Kochen, Basteln, Sinneserfahrungen und Ausflüge zum Bauernhof möchten wir, den Kindern die Vielfalt 
unserer Lebensmittel vermitteln. 
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     Aktuelles aus dem BRK- Kinderhort Rasselbande 
 
 
     Tag der offenen Tür 
 
 
     Am 28.1.2014 gab es einen Tag der offenen Tür im BRK – Kinderhort         
     Egmating.  Ab 16 Uhr hatten die Eltern die Möglichkeit sich rund um den   
     Hort zu informieren. 

Die Eltern haben sich die Räumlichkeiten angesehen und sich über die Rahmenbedingungen erkundigt. 
Währenddessen konnten sich die Kinder den Hort ansehen und sich einen Überblick über die  
verschiedenen Bereiche verschaffen.  
Der Tag der offenen Tür wurde von den Eltern sehr gut angenommen. 
 
 
Faschingsfeier im Hort 
 
Am 24.2.2014 fand die Faschingsfeier im 
Hort statt. 
Thema dieses Jahr war Dschungel. 
Schon im Vorfeld wurde fleißig gebastelt 
und dekoriert. An diesem Tag gab es ein 
großes kunterbuntes Buffet mit süßen 
und salzigen Speisen, an dem sich die 
Kinder nach den zahlreichen Spielen 
stärken konnten. 
Am Schluss gab es noch eine 
Kinderdisco mit verschiedenen Tänzen. 
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A n d r e as   S p r u n k e l  

 
   A U S
   S T .  
 
 
 
     
 

      Liebe 
 
    von u
    Pfarrg

Nach vier Jahren ging im März die
ereignisreiche Zeit zurückblicken. 
Egmating möchte ich mich im Name
sagen für das große Engagement in

Seit November letzten Jahres hat 
und konnte nur 8 Gemeindemitgli
gewinnen.  

 
Direkt in den Pfarrgemeinderat wurde
 

Lipp Michaela Verwaltungsfach

Mayer Josef Dipl. Geograph 

Eberl Anneliese Kinderpflegerin 

Hinzu berufen wurden: 

Schatz Martina Buchhalterin 

 
Ein ganz herzliches „Vergelt’s Go
nissen beigetragen haben.  
Die Kinder in unserer Pfarrgemeind
konnten wir 743,68 € überweisen.
blicken. Ihr Erlös geht wie jedes Ja
Orden der Salesianer in Phnom Pe
200 Kindern und Jugendlichen eine 
 
Unser Dank gilt in diesem Fall aber
den Betreuern, die den ganzen Tag
 

Ind
      Reparaturen        Reno

Na

Steinmetz-
Ob

Tel.: 0

Em

     
  

G M A T I N G E R  GEMEINDEMITTEILU

S  D E R  P F A R R E I  –  F Ü R  D I E  
.   J O H A N N   B A P T I S T   U N D   

e Pfarrgemeinde und am Pfarrleben Interessie

 uns, dem PGR, wieder ein kleiner Beitrag daz
rrgemeinde so geschieht, bzw. geschehen ist: 

ie Amtszeit des Pfarrgemeinderats (PGR) zu
. Vieles wurde geplant und organisiert. Als
en Aller bei unserem PGR ganz herzlich bed

 in den letzten vier Jahren. 

t sich der PGR auf die Suche nach geeigne
glieder zur ehrenamtlichen Mitarbeit als Kan

de gewählt: 

changestellte  Kronester Theresia R

  Olesch Monika V

  Hofer Franziska A

 

 Stündler-Liebl Sabine D

Gott“ gilt allen, die in der Weihnachtszeit zu d

inde unterstützten das Kindermissionswerk m
n. Die Sternsinger dürfen auf das stolze E
Jahr über das Päpstliche Kindermissionswerk 

enh (Kambodscha), die dort zwei Lehrlingsh
e gute Ausbildung ermöglichen. 

er nicht nur den Spendern, sondern auch den 
g unterwegs waren. 

ndividuelle Grabmalgestaltung 
novierungen        Inschriften        Bildh

aturstein für Grab und Garten 

 
Andreas Sprunkel 

- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintech
berpframmernerstr.  27     85658 Egmating 

.: 08095 / 87 32 39 Fax.: 08095 / 87 32 7 20 
Mobil: 0176 / 22 91 31 22 

mail: Steinbildhauer-Meister@t-online.de 
Ausstellung: Glonnerstr. 4 

Termine jederzeit nach Vereinbarung 
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 P F A R R E I  
  M I C H A E L  

sierte,  

azu, was in unserer       
 

zu Ende. Er kann auf eine 
ls langjähriger Pfarrer in 
danken und Vergelt’s Gott 

eten Kandidaten gemacht 
andidaten im neuen PGR 

Realschullehrerin 

Verwaltungsangestellte 

Arzthelferin 

Dipl. Soz.-Pädagogin 

 den guten Sammelergeb-

mit 42,05 €. Für Adveniat 
Ergebnis von 2.776,68 €. 
rk in Aachen direkt an den 
heime betreiben und über 

n Sternsinger-Kindern und 

 

ldhauerarbeiten 

chniker 
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Firmung: 
Das Sakrament der hl. Firmung hat am 21. Februar 2014 Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger in einem 
feierlichen Gottesdienst an 39 Firmlinge unserer Pfarrgemeinde gespendet.  
 
Osterkerzen: 
Am Palmsonntag, den 13. April 2014 werden wie jedes Jahr vor und nach den Gottesdiensten die unter der 
Anleitung von Frau Annemarie Obermeier selbstgebastelten Osterkerzen zum Kauf angeboten. Kaufpreis je Stück 
€ 5,00. Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zu Gute. 

Erstkommunion:  

12 Kinder aus unserer Pfarrei werden am Sonntag, den 25. Mai 2014, das Sakrament der hl.  
Erstkommunion empfangen, bzw. feiern dürfen. 
 

Wir wünschen unseren Firmlingen und den Erstkommunionkindern, dass sie Gottes Nähe  
immer spüren dürfen und sich in der Gemeinschaft unserer Kirchengemeinde wohlfühlen. 
 

Terminvorschau: 

� Sa  12.04.2014 15.00 Uhr Palmbuschenbinden der Kinder beim Friedhofskreuz 
               (bitte Palmzweige und Buchs mitbringen!) 

� So  13.04.2014   9.15 Uhr Segnung der Palmzweige am Haus der Gemeinde 
anschließend Pfarrgottesdienst 

�  10.15 Uhr Segnung der Palmzweige beim Friedhofskreuz 
anschließend Kindergottesdienst 

                    Verkauf der Osterkerzen jeweils vor den Gottesdiensten 
 
� So  25.05.2014      10.00 Uhr      Feier der hl. Erstkommunion in der Pfarrkirche 

� Do  29.05.2014        13.00 Uhr      Bittgang zum Taferlberg 

� So  27.07.2014   9.15 Uhr      Familiengottesdienst mit Segnung der religiösen  
                 Geschenke der Firmlinge u. Erstkommunionkinder 

Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir eine gesegnete Fastenzeit und ein frohes Osterfest 

 
Monika Olesch Kurt Riemhofer 

PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit Pfarrer 
 

Verstärkung für den Seniorentanz gesucht: 
 
Liebe Senioren/innen aus Egmating und Umgebung, 

seit vielen Jahren findet der Tanzkreis nun schon statt – jetzt brauchen wir Verstärkung !! 
Wir treffen uns 14-tägig jeweils Dienstags von 13.30 bis 15.30 Uhr  im alten Gemeindesaal.  
Für das leibliche Wohl ist natürlich mit Kaffee und Kuchen auch gesorgt. 
Teilnahmegebühr: € 3,50  
 
Bei Interesse melden Sie sich doch bei Frau Annemarie Haidentaler Tel: 08095-1470  
oder Frau Inge Müller Tel. 089-4394768 
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      Was ist los bei den Trachtlern ? 

 
Auch in diesem Jahr laden wir alle Egmatinger ganz herzlich zu unseren Theateraufführungen 
ein. Gespielt wird das Stück:   
 

"Egmating" 
 

Ein bayerisches Bauernstück von Gerhard Loew 
Spiel und Sittenminiatur aus Altbayern in 3 Akten 

 
Der Vordermoar wird um 04.00 Uhr in der Früh von zwei "Hoberern" geweckt. Schwarze Gesichter, 
dunkle Umhänge, Kuhglocken, Ratschen und Flint´n tragen sie.  -  Der Schandarm ist hinter ihnen 
her!  
Ja, friara, do hod si koana an de Hoberer hitraut! S´Brauchtum soll ma hoit net vabiatn! 
Um de Hoberer das Handwerk zu legen, quartiert sich auch noch der Kriminalrat "Gfrettinger aus 
Minka" beim Vordermoar-Wirt ein. Die Nachforschungen werden von der Wirkung einer großen 
Portion Schweinernes mit Kraut beeinflußt. Trotzdem: die Verdächtigen werden vernommen, die 
Stiefel mit Dreck und Lehm sollen sie überführen. Unfreiwillig liefert die Wirtin Walpurga das 
"Corpus delicti". Auch die Kellnerin Emmerenz soll was über die fragliche Nacht sagen können. Wo 
war der Vordermoar? War er als Hoberer unterwegs, war er bei seiner "Oidn" oder gar bei der 
Kellnerin? Und wer war noch bei Ihr??? 
 
Übrigens: die verlesenen Hobererverse sind Originaltexte aus der Zeit. Das Haberfeldtreiben in 
Egmating fand in der Nacht vom 12. zum 13. Sept. 1892 statt. 

 
Wir wünschen Jung und Alt einen vergnüglichen Abend mit diesem historischen und 
humorvollen Stück. 
 
                     gespielt wird  Samstag und Sonntag,   26. und 27. April 2014 
 Samstag und Sonntag,   03. und 04. Mai 2014 
                    Beginn jeweils  19.30 Uhr im Haus der Gemeinde 

D'EGMATINGER BLASMUSIK SPIELT BEI JEDER DER VIER VORSTELLUNGEN  
 

Kartenvorverkauf ab Montag 07. April  2014 bei Martina Lipp, Tel. 08095/2329 
Münchener Str. 123, Neuorthofen 

Montag - Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr und 18.30 - 21.00 Uhr 
 
 

Der Eintritt kostet 8,00 €, für Kinder bis 12 Jahre 5,00 €.  Restkarten sind an der Abendkasse 
erhältlich. 

Gebirg$trachten – Erhaltung$verein 

„Kreuzbergler“ Egmating e.V. 
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D ‘  E g m a t i n g e r  P l a t t l e r g r u p p � n  

 
wird auch in diesem Jahr den  "Summernochtstanz"  durchführen. Leider stand 
bei Redaktionsschluss der Termin noch nicht fest. Wir werden Euch aber 
rechtzeitig über Presse und Plakate informieren.  
 
Und zur Vorbereitung gibt´s vorher wieder einen Tanzkurs im Trachtenheim an 
der Schloßstraße. Auch diesen Termin werden wir frühzeitig bekannt geben. 
 

 
Ein weiterer Höhepunkt ist das 

G e b i e t s p r e i s p l a t t l n  

bei uns in Egmating 

 am Samstag, 24. Mai 2014, ab 9.00 Uhr 

im Saal des Gemeindehauses.  

Wer gerne  

mal bei diesem Wettbewerb zuschauen 

möchte, ist herzlichst eingeladen 
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Obst- und Gartenbauverein Egmating 
 

Am 18.März trafen sich die Mitglieder unseres Vereins zur Jahreshauptversammlung mit 

Neuwahlen im Gasthof Tannenhof. Besonders begrüßte Vorstand Johann Lang Frau 

Friederike Mugele, die Vorsitzende des Kreisverbandes Ebersberg, die sich für diesen 

Abend in Egmating Zeit genommen hatte. Nach den Berichten von Schriftführerin Angelika 

Eberherr und Kassiererin Martina Lipp erfolgte die Entlastung der Vorstandschaft durch 

Kassenprüfer Martin Schärtl. 

 

Herr Harald Käsbauer, der Kreisfachberater der Gartenbauvereine des Landkreises 

Ebersberg,  führte die Neuwahl durch. Bestätigt wurden alle bisherigen Vorstands-

mitglieder und die Beisitzer wurden verstärkt durch die 4. Beisitzerin Christa Bell. 

 

 
 

1.Vorstand Johann Lang, Beisitzer Christa Bell und Rita Werner, Kassier Martina Lipp, 2. Vorstand Anna 

Lang, Kassenprüfer Martin Schärtl,  Schriftführerin Angelika Eberherr,  

Ernst Eberherr 1.Bürgermeister, Harald Käsbauer Kreisgeschäftsführer, Friederike Mugele 

Kreisvorsitzende, nicht auf dem Bild: Lenz  Lipp Beisitzer 

 

In seinem unterhaltsamen Vortrag erzählte uns Herr Harald Käsbauer wie wichtig 

Heilpflanzen und Gewürzpflanzen schon in der Antike und in Ägypten waren. So kommt 

der Name Estragon von Exdragon d.h. „Hinaus mit dem Drachen“. Estragon in Öl oder 

Essig eingelegt ist magen- und gallefreundlich. 

 

Für unsere Ernährung sind die Inhaltsstoffe der Heil- und Würzkräuter auch heute noch 

von Bedeutung. Oregano, Thymian, Rosmarin, Salbei, Dill, Liebstöckel, Bohnenkraut,   

Meerettich und Knoblauch werden auch in der modernen Küche gerne verwendet.  Auch 

die Wildkräuter oder „Unkräuter“ sind mit Ihren Inhaltsstoffen für die Gesundheit 

förderlich. Also Giersch vielleicht besser aufessen statt ausrotten? Ein Tipp am Ende: wenn 

man sich „überfuttert“ hat, 4-6 Gänseblümchenblütenköpfe gut kauen und schlucken, regt 

die Galle an und der Bauch drückt nimmer so… 

 

Für den 27. Juli 2014 ist ein Ausflug zur Landesgartenschau nach 

Deggendorf geplant.   Anmeldung bei Anna Lang Tel. 2532 
 

Die Vorstandschaft wünscht 

ein schönes Osterfest und gutes Gelingen im Garten 

 
Der Kreisverband ruft zum Wettbewerb “Der naturnahe Eingangsbereich 

auf. Es gibt interessante Einkaufsgutscheine und Sachpreise zu gewinnen. 

Nähere Informationen dazu bei der Vorstandschaft. 
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TSV
Badminton - Basketball - F

TSV Nachrichten 

10 Jahre Karate und 1. 

Im Jahr 2004 grü
TSV Egmating. 
Kindertrainer leg
hat sich die Kara
als 50 Mitgliede
Karatemeistern a

Am 15. Februar fand wieder einer diese
die erste Schwarzgurtprüfung in Egma
Landestrainer Michael Schölz und der 
Karate, gewonnen werden. 

Wie scho
Teilnehme
Inhalte de
Erfahrung 
Anwesend
sich nur u
gesamten 
ständig im
Im Ansch
Schwarzgu
Egmating 

 
Mit seinem Prüfungspartner 
Robert Beckenbauer, 
vielfacher deutscher 
Meister und ehemaliger 
Europameister im 
Taekwondo, führte er die 
Effizienz seiner Techniken 
vor und überzeugte die 
Prüfer auch mit seinen 
Einzelvorführungen. Am 
Ende teilten die Prüfer den 
Prüfungsteilnehmern mit, 
dass alle bestanden hatten 
und so konnte auch Steffen 
Paul seine Urkunde zum 2. 
Dan in Empfang nehmen. 
 
Die erfolgreiche Durchführung dieses L
Bausteine für eine stabile Weiterentwick
 

G M A T I N G E R  GEMEINDEMITTEILU

SV EGMATING e.V. 
Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen –

Volleyball 

 

1. Schwarzgurtprüfung beim TSV E

ründete Hasko Winter als damaliger Abteilungsleite
g. Mit dieser Gründungsinitiative und seinem 
egte er einen wichtigen Grundstein für eine stabi
rateabteilung etabliert und bietet neben dem rege
er auch seit 2010 regelmäßig hochqualifizierte 
 an. 
ser Lehrgänge statt, wobei diesmal im Anschluss a
ating abgehalten wurde. Als Referenten und Prü
r bekannte Karate- und Qi-Gong-Meister Andreas

hon beim letzten Egmatinger Lehrgang wu
erinnen und Teilnehmern eine tiefgründige Sich

der Kampfkunst geboten. Beide Karatemeister 
g in Deutschland, Japan und anderen Lände
nden auf, vieles auszuprobieren und eigene Erfa
r unterrichten zu lassen. Und somit waren die A
n Lehrgangs gefordert, die geschichtlichen und th

im Rahmen praktischer Übungen anzuwenden und
chluss an den Lehrgang fand zum ersten 
gurtprüfung statt, wobei sich mit Steffen Paul a
g der Prüfung zum 2. Dan stellte.  

 Lehrgangs und die bestandene Dan-Prüfung von
icklung der Egmatinger Karateabteilung. 
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– Tischtennis -

 Egmating 

iter die Karateabteilung beim 
 langjährigen Einsatz als 

bile Entwicklung. Inzwischen 
elmäßigen Training für mehr 

e Lehrgänge mit namhaften 

s an den Lehrgang zusätzlich 
rüfer konnten der bayerische 
as F. Albrecht, beide 5. Dan 

wurde den mehr als 20 
icht auf die oft verborgenen 
r brachten ihre langjährige 
ern ein und forderten alle 

fahrungen zu sammeln, statt 
 Anwesenden während des 
 theoretischen Ausführungen 
d zu spüren. 
n Mal in Egmating eine 
 auch ein Mitglied des TSV 

on Steffen Paul sind weitere 
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Neuigkeiten aus der
KiJuFö (Kinder-Jug
 

Schlittschuhlaufen in den Weih
In den Weihnachtsferien war die Ei
Nachmittag lang fest in der Hand v
Egmatingern. 70 Anfänger und Profis t
lang auf zwei Kufen aus, drehten geme
unserer Eishockey-Spieler – er kam na
Ein schöner winterlicher Tag in den ans
 
Kindersachen-Basar am 12.Ap
Gemeinsam mit dem katholischen Ki
Familien aus Egmating und den u
Spielsachen zum Verkauf anbieten ode
10% der Erlöse kommen dem kath. Kin
Aktionen im Ferienprogramm und kö
benötigen wir viele Helfer am Fr, 11.4 u
Freitag Abend vorab einkaufen.  
Interesse? Bitte per eMail (tanerl212@t
                       

 
 

 Fußball-Jugend
 

Vor 2 Jahren wurden die Weichen de
(Abteilungsleiter) und Sepp Viehhaus
Fussballverband derart hellhörig werde
zu berichten. 
 

Jeder der mit Leib und Seele gerne Fu
Jugendleitung (stefan.khk@gmx.de) 
informieren. Wir freuen uns über jede V
 

 
 

Mit 
Han

 
 
 
 

 

Ech
Übe
Kino
Tur
Fer
 

 

Terminvorschau: 
Großes Sportfest mit anschließ

 Samsta
am N

m

G M A T I N G E R  GEMEINDEMITTEILU

er Abteilung 
gend-Förderung) 

ihnachtsferien 
Eishalle in Grafing einen 
 von kleinen und großen 
s tobten sich zwei Stunden 

einsame Runden, oder maßen sich Eishockey. G
 nach einem schwungvollen Schlag nochmal mit e
nsonsten eher frühlingshaften Weihnachtsferien. 

pril 
Kindergarten organisieren wir unseren Frühlings
umliegenden Gemeinden dürfen Babyzubehö
er einkaufen.  
indergarten und dem KiJuFö zugute. Wir unterstüt
können sie so für alle Egmatinger Kinder kost
 und Sa, 12.4. Die gemeinsame Arbeit macht Spaß

t-online.de) oder Telefon (08095-870435) bei Tan

nd 
der Fussball- Jugend des TSV E
user (Jugendleitung) neu gestellt. Die Ergebniss
den, daß deren Pressewart Patrik Domanski nach 

Fußball spielt ist herzlich willkommen und kann s
 wenden und über die jeweiligen Trainingsze
 Verstärkung!!!! 

Mit Abteilungsleiter 
Hans Heiler 

Echtes Abenteuer: 
Übernachtung und 
Kino in der 
Turnhalle bei den 
Feriencamps 

 
 

eßender Sonnwendfeier 
 

tag, den 28.06.2014 Beginn: 14.00 Uhr 
 Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 

Siegerehrung ab 18.00 Uhr 
mit Bewirtung in der Fußballhütte 
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Glück im Unglück hatte einer 
it einem blauen Auge davon.  

gs-Basar am Sa, 12. April. 
ör, Kinder-Bekleidung und 

ützen mit den Einnahmen die 
stengünstig anbieten. Dazu 
aß und alle Helfer dürfen am 

anja Melzer melden.   

Egmating von Hans Heiler 
isse ließen sogar den Bay. 
h Egmating kam um darüber 

 sich einfach per Mail an die 
zeiten (je nach Jahrgang) 

 

Der Ki-eg Cup ist 
eines der 

Sporthighlights im 
TSV-Kalender 

 

 

Alle im Verein haben 
sich auf einen Werte-
kanon verständigt. 
Dazu gehören  
natürlich klare 
Regeln und Ordnung 
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Nachrichten vom KC Egmating            
 

 
 
KC Egmating dominiert im 
Bayernpokal 2013  
 

Ausnahmespielerin Kathrin Kiermaier 
ist die erfolgreichste Teilnehmerin.  
Auf der 8-Bahnen-Anlage des 
Kegelcenters Kempten wurde am 24. 
November 2013 das Finale des 
Bayernpokals ausgetragen. Nach 
drei im K.O.-System durchgeführten 
Spielrunden entschied der direkte 
Vergleich über die Platzierungen der 
restlichen Mannschaften innerhalb 
der drei Disziplinen. Aus Egmating 
und Waldsassen kommen die Sieger 
des Jahres 2013.  

 
In nahezu allen Kegelbezirken Bayerns erfreut sich die Austragung des Bayernpokals unter der Schirmherrschaft 
der VBFK großer Beliebtheit. 7 Frauen-, 43 Männer- sowie 27 Mixed-Mannschaften von Hofheim bis Bruckmühl, 
von Obergünzburg bis Burgkunstadt beteiligten sich in diesem Jahr an dem prestigeträchtigen Wettbewerb.  
Viele Vereine begrüßen neben dem sportlichen Vergleich auch das gegenseitige Kennenlernen sowie den 
geselligen Austausch auf freundschaftlicher Basis.  
Dass neben spielerischem Können auch das ein oder andere Quäntchen Glück gehört, weiß jeder, der sich auf die 
Reise zu seinem ausgelosten Gegner durch die bayerischen Landesteile begibt. Nicht selten gelingt es auch 
vermeintlichen Außenseitern, Titelanwärter aus dem Rennen zu werfen. Dennoch erhöht sich mit dem Einzug in 
die nächste Runde neben der Spannung auch die Leistungsdichte. 
 
Bei den Frauen qualifizierten sich wie im Vorjahr mit Titelverteidiger KC Samstag Markt Schwaben und KC 
Egmating zwei oberbayerische Vereine für das Endspiel. Schon frühzeitig führte Kathrin Kiermaier als Start-
keglerin vom KC Egmating mit sensationellen 506 Kegeln die Entscheidung herbei. Auch ihre Mitstreiterinnen 
konnten immer mehr Vorsprung erspielen, so dass der Titelgewinn mit 1780 Kegeln sicher über die Ziellinie 
gebracht werden konnte. 
Angelika Herbst 435, Ines Kant 418, Kathrin Kiermaier 506, Daniela Töpfer 421 
Bei den letzten 6 Mixed-Mannschaften standen sich KC Mühlhausen, Titelverteidiger KC Egmating 1, Werkvolk-
kegler Georgensgmünd, SpG Gut Holz 66 Lauf/KG Berching, SpG Scharfschieber Obergünzburg/KC Hosenträger 
Günzburg und SKC Schirnding/Arzberg gegenüber. Wie bereits 2012 konnte sich hier das Quartett vom KC 
Egmating 1 mit 1800 Kegeln im Herzschlagfinale erneut ganz nach oben spielen.  
 
Daniela Töpfer 418, Kathrin Kiermaier 445, Mario Hesse 510, Sigi Kiermaier 427 
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Besondere Auszeichnungen für die höchsten Ergebnisse in 
allen 61 Begegnungen der ersten 3 Spielrunden kam Kathrin 
Kiermaier (KC Egmating) mit 475 Kegeln zuteil.  
Darüber hinaus wurde erneut Kathrin Kiermaier als 
Bestkeglerin (506 Kegel) sowie ihr Clubkamerad Mario Hesse 
als Bestkegler (510 Kegel) des Austragungstages geehrt. 
 
 

 
Keglerin des Jahres kommt aus Egmating 
Bei der Delegiertenversammlung des VBFK 
(Vereinigung Bayerischer Freizeitkegler) wurde Kathrin 
Kiermaier vom KC Egmating aufgrund ihres 
Engagements für den Landesverband Bayern in der 
Auswahl und den hervorragenden sportlichen 
Leistungen bei den überregionalen Wettbewerben zur 
Keglerin des Jahres 2013 ernannt.  
Mit der Auswahlmannschaft gewann sie mit Bayern 
beim Deutschen Länderpokal in Oggersheim die 
Silbermedaille.  
Bei der Europameisterschaft in Freiburg erreichte sie mit 
der Mannschaft Platz eins und wurde somit nach 2011 
zum zweiten Mal Europameister. 
                                              VBFK-Präsident Roland Schiffner ehrte Kathrin Kiermaier 
 
Weiteres Gold gab es für Kathrin Kiermaier mit der Frauenmannschaft des KC Egmating beim Cup der Champions, 
wo sie mit 503 Holz beitragen konnte. Dabei treffen die Meister der höchsten Spielklassen aller bayerischen 
Kegelvereinigungen aufeinander.  
Auch beim Bayernpokalfinale in Kempten war die Egmatingerin sehr erfolgreich. Gleich mit zwei Goldmedaillen 
(Sieger der Frauen- und Mixedmannschaft) wurde Kathrin Kiermaier belohnt. In diesem Finale erzielte sie das 
beste Einzelergebnis (506 Holz) und wurde auch mit dem besten Ergebnis des Bayernpokal-Turniers 
ausgezeichnet.  
Für diese Ergebnisse wurde Kathrin Kiermaier belohnt und auch im Jahr 2014 darf sie in der Auswahlmannschaft 
des Landesverband Bayern beim Länderpokal und der Europameisterschaft spielen.  
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N a c h

S c
 
 

          * *  N u s s -  u
 
Das Nußschießen des Schützenver
Beliebtheit. 43 Schützen nahmen diese
an einem Weihnachtsbaum geschossen
 
Lenny Mayer hatte das Glück und erwis
Gewinn unter den zahlreichen Sachprei
In den Kugeln waren u.a. zwei Sonder
den zweiten Sonderpreis durfte sich K
jeweils 50 €.  
 
Den gleichzeitig ausgeschossenen Heil
Nur eine Woche später fand das a
ausgeschossen wurde. Marius Häckh 
(98,4 Teiler) und Sepp Eiler (104,9 Teile
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marius Häckh freut sicht über den Anfangspok

                                                       Sigi Kiermaie
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h r i c h t e n  a u s  d e m     
c h ü t z e n v e r e i n  

u n d  A n f a n g s s c h i e ß e n  * *  

ereins Egmating erfreut sich jedes Jahr gro
ses Jahr daran teil. Wie jedes Jahr wurde auf prä
en.  

wischte die Nuss mit der Nummer eins und durfte s
reisen aussuchen.  
erpreise versteckt. Den ersten davon sicherte sich
 Kathrin Kiermaier freuen, beide erhielten einen T

eilig-Drei-König-Pokal gewann Georg Mayr mit eine
 alljährliche Anfangsschießen statt, bei dem g
h konnte sich mit einem 94,2 Teiler gegen die To
iler) durchsetzen.  

okal                       

ier übergibt Georg Mayr den Pokal  
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roßer 
räparierte Nüsse und Kugeln 

e sich somit als Erster seinen 

ich Thomas Olesch und über 
 Tankgutschein im Wert von 

inem 126,7 Teiler. 
 gleich der nächste Pokal 
Topschützen Monika Maurer 
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* * * * *  
 
Der Jugendausflug 2013 der Frohsinn S
die aktive Schützenjugend mit den Bet
bezogen hat wurde mit allen zusamme
Marshmallow gegrillt. Am Samstag nac
104 Meter tief ist. Nach dem Mittag
Samstagabend ging es zum Highlight d
Frühstück die Hütte gemeinsam gepu
waren alle total begeistert und danken F
 
 
 

 
 
 
 
 
 

* * * * *   R
 

Bei den Pistolenschützen beendet d
und Thomas Schneider) die Saison 
Die zweite Mannschaft (Georg May
und Silvia Olesch) beendet die Rück
 
Die erste Gewehrmannschaft (Mich
belegt in der obersten Gauliga (Gau
Die zweite Mannschaft (Sigi Kierma
Kathrin Kiermaier) ist ungeschlage
beweisen.  
 
 
       

G M A T I N G E R  GEMEINDEMITTEILU

*   J u g e n d a u s f l u g   * * * * *  

 Schützen ging ins Ötztal in Österreich. Vom 29.1
etreuern ein lustiges Wochenende in Roppen. Na
en Brotzeit gemacht und der Abend im Whirlpoo

ach dem Frühstück ging es zur Benni-Raich-Brück
agessen stand gemeinsames Schlittschuhlaufen 
t des Ausflugs zum Kramperltreiben in Roppen. Am
putzt und anschließend wurde die Heimreise ang
n Ferdinand Bauer, der uns die Hütte zur Verfügung

 

 

 

 

 R u n d e n w e t t k a m p f   * * * * *

t die erste Mannschaft (Sigi Kiermaier, Josef E
n auf dem 4. Platz.  
ayr, Peter Lang, Reinhard Robel, Annemarie
ckrunde in der B-Klasse auf dem 3. Platz.  

chael Gehrmann, Andreas Di Viesti, Helga Wi
auoberliga) den zweiten Platz. 

aier, Annemarie Lang, Lisa Kätzlmeier, Jose
gen auf dem 1. Platz und darf sich nächste
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.11. bis 1.12.2013 verbrachte 
Nachdem jeder sein Quartier 
ool verbracht und es wurden 
cke, die 167 Meter lang und 
n auf dem Programm. Am 
m Sonntag wurde nach dem 
ngetreten. Die Jugendlichen 
ng gestellt hat.  

* *  

f Eiler, Michael Gehrmann 

ie Eiler, Hans Hirschmann 

immer und Michele Kant) 

sef Eiler, Silvia Olesch und 
ste Saison in der Gauliga 
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